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Erklärung gegen ausbeuterische Kinderarbeit 

 

Wir, die Stadt Mülheim an der Ruhr, identifizieren uns als Teil der Europäischen 

Kulturhauptstadt Ruhr.2010 mit der Europäischen Wertegemeinschaft.  

Diese achtet und bewahrt die Rechte des Kindes und fühlt sich dem Schutz der Kinder  

weltweit verpflichtet. Wir fühlen uns als Kommune in der Europäischen Metropole Ruhr dazu 

aufgerufen, unserer globalen Verantwortung gerecht zu werden und nutzen dabei den 

historisch einmaligen Zusammenschluss der Ruhrgebietsstädte. 

Weltweit müssen derzeit ca. 250 Mio. Kinder unter ausbeuterischen Bedingungen 

arbeiten. Die Internationale Staatengemeinschaft hat sich in der Konvention 182 der 

Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) dazu verpflichtet, alle Formen ausbeuterischer 

Kinderarbeit zu beenden. 

Die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union haben mit ihrer Unterschrift unter dieser 

Konvention ihren Willen zur Beseitigung ausbeuterischer Kinderarbeit bekräftigt. 

Wir unterstützen diese Verpflichtung, stellen uns gegen jegliche Form der Ausbeutung von 

Kindern und erklären unseren festen Willen, wann immer möglich für Kinderrechte 

einzutreten. 

Um die Situation der arbeitenden Kinder zu verbessern, streben wir ein Ende der 

ausbeuterischen Kinderarbeit an, ebenso wie die Stärkung des Fairen Handels,  

denn nur dieser bietet echte Alternativen zur Ausbeutung von Kindern. 

Daher verpflichten wir uns, unsere Vergabepraxis so zu gestalten, dass keine Produkte aus 

ausbeuterischer Kinderarbeit beschafft werden. 

Auf diesem Wege will die Stadt Mülheim an der Ruhr dazu beitragen, dass spätestens ab dem 

Kulturhauptstadtjahr 2010 keine Produkte mehr aus ausbeuterischer Kinderarbeit von den 

Teilnehmerstädten und -gemeinden der Europäischen Kulturhauptstadt Ruhr.2010 gekauft 

werden. 

Mit der Änderung der Vergabepraxis 

• setzen wir ein Zeichen gegen die Ausbeutung von Kindern. 

• leisten wir einen Beitrag zur Umsetzung der ILO-Konvention 182. 

• informieren wir die Menschen in unserer Stadt, um sie für das Thema zu 

  sensibilisieren und zu eigenen Maßnahmen gegen ausbeuterische Kinderarbeit zu 

  motivieren. 

• tragen wir zum langfristigen Ziel einer Fairen Metropole Ruhr bei.  

 



In dieser soll fair gehandelten Produkten in der kommunalen Beschaffung dauerhaft der 

Vorzug gegeben werden. 

Wir als Stadt Mülheim an der Ruhr rufen alle Städte und Gemeinden der Europäischen 

Kulturhauptstadt Ruhr.2010 auf, diese MAGNA CHARTA RUHR.2010 ebenfalls zu 

unterzeichnen. 

 

Dortmund, den 12.6.2010 

 

Dagmar Mühlenfeld Oberbürgermeisterin 

Der Stadt Mülheim an der Ruhr 

 



 

 


